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HAZAL ÖZDEMIR PAULA BÖHMERLE
Erster Tag bei Schule als

Staat und schon gibt es

etliche Skandale. Am

10.07.2024 wurde Herr

Stefan Langer beim

Schwarzarbeiten erwischt.

Laut Zeugen hatte er

zwischen 8 und 9 Uhr

Arbeitslosengeld beantragt

und wurde kurz danach

beim Arbeiten erwischt.

Wir haben einen der

Zeugen befragt. „Er hat

bereits nach einer

Viertelstunde sein

Arbeitslosengeld beantragt

und bekam ein viertel Geld

von Herr Wasser. Einige

Minuten danach hab ich

gesehen, wie er hinter der

Bar gearbeitet hat und

habe ein Bild gemacht.“ 

Doch schon einen Tag

später ein neuer Skandal:

Nun wurde Stefan Langer

beim Schmuggeln von

Limetten erwischt. Erwischt

wurde er am Hintereingang

doch laut seinen Angaben

hat er die Ware durch den

Vordereingang gebracht.

Mit einem Fotobeweis

wurde gezeigt, dass bei der

Lebensmittelkontrolle keine

Aufsicht anwesend war. Als

Strafe wurde eine Stunde

beim Spülmobil beantragt,

die endgültige Entscheidung

folgt noch.  Außerdem

berichten Zeugen, dass

Herr Langer bei der

Kreditausgabe mit “xxx”

Unterschrieben hätte.  Ob

das stimmt und  ob eine

weitere Anzeige folgt

werden wir bald sehen. 

Die Chefin der Bar meinte, sie hätte Herr

Langer gefeuert, weil sie kaum Umsätze

gemacht haben und zu viele Angestellte

hatten. Herr Langer selbst meinte, er hätte

dort nur ein Praktikum gemacht. Fazit:

Herr Langer wurde vom Gericht

freigesprochen. 
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Führt  Stefan  Langer  ein
 Doppelleben  als  Krimineller?



In unserem Staat stehen momentan 25 Unternehmen kurz vor dem Bankrott.

Der Grund dafür ist hauptsächlich sie Höhe Steuerbelastung, die sie

aufgrund von mangelndem Profit nicht abbezahlen können. Der niedrige

Umsatz entsteht dadurch, dass das meiste Geld in die Lebensmittelbranche

einfließt. Zu den gefährdeten Unternehmen gehören zum Beispiel das von

Frau Wenzel oder Herrn Spechtenhauser.

Das führt dazu, dass viele Gehälter nicht mehr bezahlt werden können, was

zur erhöhten Arbeitslosigkeit führt und die Wirtschaft weiterhin schwächt.

Daraus folgt ein hohe Rate an Schwarzarbeiter, die gelegentlich für viel Geld

bei einzelnen Unternehmen arbeiten. Die offizielle Zahl an Arbeitslosen

beträgt 20, jedoch wird vermutet, dass es eigentlich viel mehr sind. 

Als Lösungsansatz werden sämtliche Steuern um ⅓ gesenkt. Zudem sollen

für Unternehmen, die nichts mit Ernährung zu tun haben, die Steuern

maximal 5G betragen.
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KOMMENTARE

Der Präsident reagiert 

Das Beamtengehalt liegt aktuell bei 10 Geld. Laut dem Neckarischen

Präsidenten Jonathan Blumenthal ist das “viel zu wenig wenn man bedenkt,

dass der Mindestlohn bei 4 Geld pro Stunde liegt”. 

Er ist der Meinung, Beamte seien der Grund für den laufenden Staat. 

12 Geld pro Stunde scheinen dem Präsidenten ein angemessener

Stundenlohn.

Ob er sich in der Zukunft für seine verbeamten Bürger durchsetzen wird? 



Love is in the Air

Die Liebe ist heute überall spürbar. Singende Botschaften, Heiratspläne, Hochzeiten

- ein Staat, der von Liebe getragen wird.

…doch Luft und Liebe alleine reichen nicht aus …

Steht der Staatsbankrott kurz bevor?

Beunruhigende Prognosen kamen von Seiten des Regierungspräsidiums: Neckarien

braucht dringend Euros, sonst hält der Staat nur noch bis morgen durch! Daher sind

alle aufgerufen im Ausland Werbung für Neckarien zu machen. 

STAAT

FAZIT ZUM ZWEITEN TAG IN NECKARIEN
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Um die Ausgaben der Unternehmen im Ausland

zu decken, ist unser Staat dringend auf

Besucher angewiesen, die die Fremdwährung

EURO in den Staat bringen.

Alle Bürger*innen sind daher dazu aufgerufen,

Freunde und Familie (mit Taschen voll Geld)

nach Neckarien zu bringen!

NECKARIEN BRAUCHT DRINGEND

BESUCHER!



Am vergangenen Mittwoch sorgte

Herr Bluhm, unser engagierter

Unternehmer, für Aufsehen im

Parlament von Neckarien. Er

forderte eindringlich die

Unterstützung des Staates in Höhe

von 4 Geld, um den Fortbestand

seines Unternehmens und damit

auch die Sauberkeit unseres

Schulstaates zu sichern.

In einer leidenschaftlichen Rede

schilderte Herr Bluhm die

Schwierigkeiten, die er beim

Sortieren und der Lieferung von

Müll zum Wertstoffhof hat. 

Er betonte, wie wichtig seine Arbeit

für unsere Gemeinschaft ist und dass

ohne seine Dienste der Müll in den

Straßen von Neckarien türmen würde.

Besonders bewegend war sein Appell,

den Mindestlohn um 4 Geld

anzuheben, um die steigenden Kosten

decken zu können. 

Seine Rede zeigte Wirkung: Das

Parlament stimmte dem Antrag

einstimmig zu. Dank der zugesagten

finanziellen Unterstützung können

Herr Bluhm und sein Team weiterhin

für eine saubere Umwelt sorgen und

verhindern, dass unser Schulstaat im

Müll versinkt.

GESELLSCHAFT
HERR BLUHM RETTET UNS VOR DEM

MÜLLCHAOS

Radio-Aktiv

0.30@hoegy_lauffen schulealsstaat@hoegy-lauffen.de

Instagram Raum E-Mail



Große Reichweite für Ihr Unternehmen!

RadioAktiv bietet vielfältige Leistungen. Anmeldung in Raum 0.30 oder über

schulealsstaat@hoegy-lauffen.de 

 

AKTUELLES

HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN
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Skandal im Regierungsviertel!

Leon Ergül, ehemaliger Angestellter des Zivilschutzes, wurde als erster Beamter

Neckariens aus dem Dienst suspendiert. Zuverlässliche Quellen berichten, dass er

nicht nur seinen Dienstausweis an Unbefugte weitergegeben hat, sondern auch

Staatsgelder entwendet haben soll!

Das Gericht verurteilte den Straftäter zu 30 Geld Bußgeld sowie zu mehrstündiger

Arbeit am Spülmobil. 

 Was wird die Politik tun, um solche Vergehen in Zukunft zu verhindern?

 

AKTUELLES
ERSTER BEAMTER AUS DIENST GEFEUERT! 
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„DIE KAPPELHOFF-STORY“: 

VOM ARBEITSLOSEN ZUM SPÜLMOBIL-

SPEZIALISTEN

Neckarien – Felix Kappelhof, 13 Jahre alt, vor der Zeit Neckariens Schüler der 8d und

derzeitiger Pechvogel der Woche, erlebte am Donnerstag eine turbulente Kettenreaktion, die

in einer Stunde Arrest und einer unvergesslichen Begegnung mit dem Spülmobil endete.

Alles begann damit, dass Felix – ein Junge mit einem unerschütterlichen Glauben an das

Glück – sich in einer prekären Situation wiederfand: arbeitslos und auf der Suche nach einem

Abenteuer. Seine Odyssee führte ihn zunächst zum mittlerweile insolventen Waffeliano, wo er

Teig knetete und Getränke mixte. Trotz aller Mühe und eines Kredits beim Staat über 96

Geld, lief der Laden nicht und ging pleite. Felix zog vor Gericht, um seinen ausstehenden

Lohn einzufordern und gewann sensationell gegen seine ehemaligen Arbeitgeber, Zayos und

Mailo. Diese beglichen ihre Geschäftsschulden auf mysteriöse Weise, wahrscheinlich durch

dubiose Geschäftsgebaren, aber das half Felix wenig, denn er war ab Mittwochmorgen

wieder arbeitslos gemeldet.

Die Arbeitsbeschaffungsmaßnahme des Arbeitsamtes bescherte Felix schließlich eine Stunde

Fegen – eine Tätigkeit, die ihm immerhin 7 Geld einbrachte. Mit einem Funken Glück im

Herzen setzte er im Kasino 1 Geld ein und gewann 6 Geld. Doch seine Freude währte nicht

lange: Der Zivilschutz verhaftete ihn, weil er sich nicht erneut beim Arbeitsamt präsentierte,

mag man der Aussage von Herrn Kalles Glauben schenken.

(Fortsetzung auf nächster Seite)
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(Fortsetzung zu “Die Kappelhof-Story”)

Der eigentliche Höhepunkt der Geschichte ereignete sich jedoch genau dort im

Kasino, wo Felix in Gesellschaft seiner Freunde Gabriel und Tim war. Als Herr

Kalles und seine Mitarbeiter hereinstürmten, um Gabriel und Tim aufgrund ihrer

Vergehen zum Spülmobil zu eskortieren, entschied Felix, aus purer Neugierde

hinterherzulaufen. „Ich wollte einfach sehen, was passiert“, erklärte er unschuldig. 

Diese Neugier wurde ihm zum Verhängnis, denn der Zivilschutz versuchte nun

auch, den Arbeitsverweigerer F.K. mit in Arrest zu nehmen. Doch seine Flucht auf

den Schulhof endete abrupt, als Sammy und Jordan vom Zivilschutz, beide mit

längeren Beinen und schnelleren Schritten, ihn einholten und festsetzten.

Während des Verhörs mit der Presse nutzte Felix die Gelegenheit, mit den anderen

Delinquenten zu telefonieren. Gabriel stellte sich dumm und erkannte die Stimme

seines Klassenlehrers Herrn Möller plötzlich nicht mehr, legte in der Folge einfach

auf und verschwand aus dem Gespräch, als wäre er ein Profi im Telefonverhör.

Felix’ Abenteuer fand schließlich ein vorläufiges Ende, als ihm eine Stunde Arbeit

am Spülmobil auferlegt wurde. Er selbst war fassungslos über die Entscheidung,

schließlich habe er ja "keine Ahnung, warum er beim Spülmobil eingeteilt war,

obwohl er arbeitslos war". Die Stunde Spülmobil steht ihm noch bevor, aber eines

ist sicher: Felix wird diese Erfahrung nicht so schnell vergessen.

In der Zwischenzeit können wir nur spekulieren, welche weiteren Abenteuer Felix

Kappelhof erwarten. Vielleicht findet er sein Glück in einem neuen Job oder

entdeckt seine wahre Berufung als Spülmobil-Spezialist und eröffnet sein eigenes

Spülunternehmen. Nur die Zeit wird es zeigen, aber eines ist sicher – langweilig

wird es mit Felix nie.



Große Gefühle in der Republik Neckarien! 

Ben Kings wählte die Sprache der Musik, um seinem

Angebeteten seine Liebe zu gestehen. Er engagierte

den stimmgewaltigen Troubadour Tim Barner,

welcher Kings‘ selbstverfasste Zeilen in

herzerfüllende Klänge verwandelte. Auf die Melodie

von „The Rose“ von Westlife hallte die

Liebesbotschaft durch das Foyer. Viele Schaulustige

hielten inne und ließen sich von dem Spektakel

verzaubern. Die emotionale Überraschung ist

gelungen: der Angebetete Frank Hönekop,

Staatsdiener im besten Alter, war zu Tränen gerührt.

Kings und Hönekop fielen sich in die Arme. Läuten

da etwa bald die Hochzeitsglocken? 

Für kurze Verwirrungen sorgte nur die eingespielte

Werbung für Kings Unternehmen „Dreams to

Realitiy“, welches er zusammen mit seinem Kollegen

Alexander Stepan betreibt. Spielt Ben Kings etwa

doch nur mit Frank Hönekops Gefühlen und nutzt

Leidenschaft und Herzschmerz für selbstsüchtige

Promozwecke aus?

LIEBE
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MUSIK ALS SPRACHE DER LIEBE

(Singbar auf die Melodie von "The Rose")

Im Traum, da seh' ich dich, mein Held, Ein

Schulleiter, den die Zukunft wählt.

Du bist der Bruder, den ich mir immer wünschte,

Stark und tapfer, so wie ich dich kenne.

Deine Manneskraft, sie leuchtet hell, In deinen

Augen, da seh' ich dein Ziel.

Deine Stärke, die mich stets begleitet, Mit dir an

meiner Seite, fühl' ich mich befreit.

O Frank, mein Licht, mein Freund, mein Stern, Du

bist der Traum, den ich im Herzen trag'.

Mit dir zu leben, das wünsch' ich mir so sehr, Denn

du bist alles, was mein Herz begehrt.

(Text von: ChatGPT und Ben Kings) 



Die Hochzeitsglocken läuten und

Freude erfüllt den Raum. Aktuell sind

drei Paare glücklich verheiratet.

Vorteile gibt es dadurch keine, außer

die ewige Liebeskonfession zu deinem

Geliebten. Unter den Verheirateten ist

unter anderem unsere geliebte Lara

T.. Sie hat nach

5 Jahren Beziehung ENDLICH

geheiratet. Es ist kaum zu fassen was

Nackarien alles zu bieten hat.

Außerdem spielt es keine Rolle mit

welchem Geschlecht geheiratet wird,

denn unser Staat ist offen für alles und

unterstützt alle Formen der Liebe. Die

drei Paare, die nun ihre Reise als

Ehepaar beginnen, sind ein lebendiges

Zeugnis dieser Werte. Voller

Emotionen und Freude wurde mit all

ihren geliebten gefeiert.

Wir gratulieren allen frisch

Verheirateten und wünschen ihnen

eine glückliche und erfüllte Zukunft.

Mögen ihre Ehen genauso wunderbar

und einzigartig sein wie ihre Liebe, die

sie dazu geführt hat, diesen

bedeutenden Schritt zu gehen.
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HOCHZEITEN ÜBER HOCHZEITEN



Dieser Antrag hat nicht nur die zukünftige Braut überrascht. 

Aaron Gaida und Julia Toberer sagen “Ja” zu ihrer Liebe und wollen

den Bund des Lebens eingehen. Wie es zu dieser Entscheidung kam,

ist allerdings eine unerwartete Geschichte. Nachdem Aaron gestern

seiner Herzdame “spaßeshalber” einen Antrag gemacht hatte,

haben Julias  Freundinnen, Mia Pavlovic und Leia Rosemann,

entschieden, dass das nicht romantisch genug war. Kurzerhand

haben sie die Dienste von “Dreams to Reality” in Anspruch

genommen und einen pompösen Antrag geplant.  Zu einer

neugedichteten Version von “Ein Hoch auf uns” und unter den

Augen aller Freunde, wurde dem zukünftigen Bräutigam die

perfekte Atmosphäre für einen emotionalen Antrag geschaffen. Julia

war so überwältigt, dass sie “sofort Ja gesagt hat”. Das Paar plant

eine freie Trauung mit anschließendem Fest, welches “riesig und

pompös-peinlich” werden soll. RadioAktiv wünscht den Liebenden

eine wundervolle gemeinsame Zukunft!
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ROMANTISCHER ANTRAG MIT

HILFESTELLUNG



Karibu (Foyer)

Angebot:

Lange Cocktailbar, diverse Cocktails

Specials:

„Happy Hour“ (täglich von 13-14 Uhr), Clients-only-Tisch, Rabatt-Würfeln

Kurioses / Das sagen Kunden:

Hr. Langer – seine Rolle im Unternehmen wirft Fragen auf - zum

Geschäftsmodell: „Wir machen keine Umsätze.“

… ob da die Angst vor der Finanzaufsicht Neckariens mitschwingt?

Besagter Angestellter kassierte live seine erste Anzeige

… ob diese die einzige bleibt, ist durchaus zu bezweifeln.

Hausmeister: „Cocktails leider ohne Alkohol.“

VERGLEICH DES TAGES 
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COCKTAILBARS

Coco Loco (1.6)

Angebot:

Cocktails und Eistee, Musik, Chill-Area mit Liegestühlen

Specials:

Musikwunsch, Ventilator, Stempelkarte (5+1 gratis), günstige Kombimenüs mit

Coco Jambo (Toasts aller Art)

Kurioses / Das sagen Kunden:

„Cocktail Sunset ist am beliebtesten.“

Coco Jambo und Me gustas tú in Dauerschleife

… ob man hier wohl auch auf Spanisch bestellen kann?

Abenteuerliche Stromversorgung in Raum 1.6 – Hilfe! Wo ist die Aufsicht?

vs.

Freitag: Sport



RÄTSELECKE
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Wo findest du dies im Staat?

LÖSUNG:

1) Smoothie Symphony

2) Gretas und Emilias Eispalast

3) Tauschmarkt

4) Summer Splash

5) Standesamt
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